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Mehr Licht in dein Leben
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3Pastor‘s Ecke

Mehr Licht in dein Leben 

Licht ist uns heute etwas normal Vor-
handenes. Oft bedauern wir Zuviel 
davon: zu grell sei es und es blendet, 
es wird vergeudet. Das Streulicht der 

Großstädte nimmt den Sternen ihren Glanz. Doch Weihnachten 
strahlt Licht üppiger denn je. Gutwillig könnte man meinen, das sei 
ein Schimmer von der der Ahnung, dass Christus, das „Licht der 
Welt“ geboren ist. Licht ermöglicht Sehen, Wissen wò s lang geht 
und um was es sich handelt. Licht wärmt, durchleuchtet, läutert, 
klärt, zeigt, macht schön, versieht mit Glanz. Und auch unsere Ant-
litze können leuchten. Erhellen sollen wir einander das Leben. Wie 
Kinder mit ihren lachenden Augen die Eltern immer wieder aufrich-
ten, ist den Friedensnobelpreis wert. Jesus Geburt feiern wir, weil 
seine Art zu leben uns immer noch hell scheint: bei der Geburt 
dieses Wunderbaren muss Leuchten aus dem Himmel gefallen sein. 
Deshalb wohl legen wir einen Abglanz davon dem Christbaum an. 
Die Kerzen, die Kugeln brechen und vervielfachen das Licht – und 
die Spitze des Baumes schmückt ein großer Stern. Wenn wir davor-
stehen, mit Kindern, mit den Menschen, die uns nahe sind – dann 
hoffen wir doch, selber licht zu werden. Wir putzen einander weg 
den Schmutz der Verachtung. In diesen Tagen voll Licht und Schat-
ten achte auf Menschen, bemerke sie, lass dich anstecken von ihrem 
Lächeln – und eines Menschen Tränen teile. Ohne Liebe müsstest du 
meinen, alles Licht sei anderswo. Doch liebend, geliebt erlischt das 
Licht in dir nie.
  
Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit wünscht Ihnen, Ihr

Pastor Thomas Delventhal
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Gottesdienste im Advent

Musikalischer Gottesdienst am 1. Advent um 10 Uhr
Zum musikalischen Adventsgottesdienst laden wir am 1. Advent 
herzlich ein. Der Kinderchor unserer Gemeinde unter Leitung von 
Constanze Rahn präsentiert stimmungsvolle Lieder zum Advent. 

Die SonntagsInsel mit Pastorin Deyda am 2. Advent um 17 Uhr
Den Sonntag ausklingen lassen bei Musik und einem guten Wort, 
zur Ruhe kommen, Kraft schöpfen für die neue Woche, andere Per-
spektiven und neue Lebensimpulse entdecken.

Predigtgottesdienst mit Gerd Horch am 3. Advent um 10 Uhr
Die Botschaft und Stimmung vom Advent werden in Gottesdienst 
und Predigt vermittelt.



Uetzinger Advent

Auch in diesem Jahr 
wollen wir uns im 
Advent in Uetzingen, 
Elferdingen und Ho-
nerdingen an jeweils 
zwei Abenden in den 
Adventswochen tref-
fen, um bei Kerzen-
schein, Lagerfeuer, 
Liedern, Geschichten 
und Gedichten, mit 
Keksen und Glüh-
wein eine schöne, 
besinnliche Stunde 
miteinander zu ver-
bringen.

Folgende Gastgeber 
öffnen ihre Türen 
und freuen sich auf 
viel Besuch um 18.30 
Uhr:

Di.,	 05.12.	 Honerdingen, Familie Bertram, Bomlitzer Straße 28
Do., 07.12.	 Uetzingen, Familie Indorf, Walsroder Straße 114
Di.,	 12.12.	 Uetzingen, Familie Herzog, Hangweg 16
Do.,	14.12.	 Uetzingen, Familie Haist, Walsroder Straße 110 
Di.,	 19.12.	 Uetzingen, Familie v. Samson-Sager, Am Böhmeufer 4
Do.,	21.12.	 Elferdingen, Familien Großmann und Meyer, Elferdin-
ger Straße 10

Martina Purwins
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7Gottesdienste

Gottesdienste an Heiligabend und an Weihnachten

Heiligabend
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Senioren-Zentrum „An der Böhme)
		  Gerd Horch
15.00 Uhr	 Krabbelgottesdienst für die ganz Kleinen 
		  Janine Baden, Diakonin	
16.30 Uhr	 Familiengottesdienst mit Weihnachtsspiel 
		  Diakon Ruprecht	
18.00 Uhr	 Christvesper 
		  Pastor Delventhal 
23.00 Uhr	 Christmette mit Tilman Förster/ Querflöte
		  Pastor Delventhal 

1. Weihnachtstag
10.00 Uhr	 Gottesdienst Gerd Horch

2. Weihnachtstag
10.00 Uhr	 Gottesdienst Pastor Delventhal / Pastor Steinwede
		  mit den „St.-Georg-Singers“        

Silvester
18.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl Pastor Delventhal 

Neujahr
10.00 Uhr	 Gottesdienst Pastor Delventhal



8 Lebendiges Meinerdingen

Lebendiges Meinerdingen on Tour 
Vier Tage auf den Spuren Martin Luthers

Fünfzig Mitglieder der Kirchengemeinde Meinerdingen, überwie-
gend ehrenamtlich Tätige, gingen auf große Fahrt nach Thüringen 
in das Martin-Luther-Land. Anlass war das Jubiläum, 500 Jahre Re-
formation. Das erste Ziel war die Wartburg, in der Martin Luther 
als Junker Jörg sich versteckt hielt und in zehn Monaten das Neue 
Testament ins Deutsche übersetzte. Am zweiten Tag war der erste 
Anlauf Weimar, eine Residenzstadt in der Mitte Europas und UN-
ESCO Welterbe. Viele Sehenswürdigkeiten, wie das Stadtschloss in 
der Altstadt, die Stadtkirche St.-Peter-und-Paul, berühmt wegen des 
Cranachaltars, das Pfarrhaus und der Pfarrgarten. Im Anschluss ging 
es nach Erfurt, die Landeshauptstadt Thüringens: ein gut erhaltener 
Stadtkern, mit dem Mariendom und der Severinkirche. Einmalig 
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in Europa die Krämerbrücke, mit 120 Metern die längste und mit 
32 Häusern komplett bewohnte Brücke. Ein einmaliges Erlebnis in 
einer wunderschönen Stadt. (Ein Wiederkommen lohnt sich.) Der 
dritte Tag: Wittenberg mit dem Schlossplatz und der Schlosskirche. 
Hier schlug Martin Luther seine berühmten 95 Thesen an die Tür 
des Haupteinganges. Das Cranachhaus und die Cranachhöfe, einst 
betrieb der Maler Lucas Cranach mit dem Buchdrucker Christian 
Döring eine Druckerei, in der auch die Bibelübersetzung Martin Lu-
thers vervielfältigt wurde. Das Lutherhaus, ursprünglich als Augusti-
ner-Kloster erbaut, wurde später zum Wohnhaus des Reformators 
Luther. Ein Ritteressen am Abend auf der Pfiffelburg, unser Quar-
tier, versüßte uns den anstrengenden Tag. Am vierten Tag, am Tag 
der Heimreise wurde noch Eisleben, die Geburts- und Sterbestadt 
besichtigt. Auch die St. Petri-Paul-Kirche/Zentrum für Taufe (ist die 
Taufkirche Martin Luthers) wurde besichtigt. Nach vier Tagen vollge-
stopft mit Lektüre von Martin Luther und viel Kultur ging es wieder 
heimwärts. Eine schöne, aber auch anstrengende Reise ging zu Ende.                       

Peter Klanke
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Ein Tag im Zeichen der Reformation

Am 31. Oktober vor 500 Jahren ist es gewesen, dass Martin Luther 
seine 95 Thesen eigenhändig an die Tür der Schlosskirche in Wit-
tenberg geschlagen hat. Luthers Thesen markierten den Beginn der 
Reformation, aus der die evangelische Kirche entsprang. Ein Grund 
zu feiern. Und gefeiert haben wir in Meinerdingen auch. Morgens 
um zehn Uhr haben wir zum Gottesdienst in die Kirche eingela-
den. In der vollbesetzten Kirche präsentierte der Kinderchor unserer 
Gemeinde Lieder aus dem Luther-Musical, das er im August in der 
Kirch-Scheune aufgeführt hatte. Ein wunderschöner Gottesdienst. 
Voll besetzt war am Nachmittag auch das Kirche-Café. Die Gäste 
erfreuten sich an der Luther-Torte, die extra für diesen Tag gebacken 
worden war. Nahtlos ging es am frühen Abend in der Kirch-Scheune 
weiter. Martin Luther (Gerd Horch) und seine Frau Katharina (Ute 
Bremer) waren zu Gast und unterhielten die Besucher in der auch 
wieder voll besetzten Kirch-Scheune mit ihren Tischreden. Es ging 
glaubensstärkend, besinnlich, aber auch zünftig und heiter zu. Ein 
absolut gelungener Tag im Zeichen Reformation.



Laternegehen in Meinerdingen  

„Kommt, wir woll ń Laterne laufen…!“ erklang es am 10. Novem-
ber fröhlich rund um die Meinerdinger Kirche. In einer gemütlichen 
Runde in der Kirche stimmten sich kleine und große Menschen auf 
das Laternenfest ein. Der Herbstwind wehte bunte Blätter durch 
den Altarraum und die Laternenlieder wurden fröhlich gesungen. 
Im Sinne Jesu erhellten die Kinder mit ihren Laternen schließlich 
beim Laternenumzug als Licht der Welt die Dunkelheit. Laternen, 
Sterne und Kinderaugen funkelten gemeinsam. Anschließend gab 
es in geselligem Beisammensein in der Kirchscheune ein gemein-
sames und wärmendes Abendessen. Vielen herzlichen Dank an alle 
HelferInnen!	 Janine Baden

Berufspraktikantin Jana Thiel

Hallo, mein Name ist Jana Thiel und ich bin 25 Jahre 
alt. Ich komme aus Hannover und habe dort in den 
letzten vier Jahren Religionspädagogik und soziale Ar-
beit studiert. Neben dem Studium arbeitete ich eh-

renamtlich in der Gemeinde und der Jugendhilfe des Stephansstiftes 
Hannover und im Vorstand der Diakoniegemeinschaft Stephansstift 
e.V. Im September dieses Jahres bin ich nach Walsrode gezogen, 
um hier mein Anerkennungsjahr im Stephansstift Heidekreis und in 
der Kirchengemeinde Meinerdingen zu absolvieren. Im Stephans-
stift bin ich unter anderem in der Schulsozialarbeit, der Familienhilfe 
oder verschiedenen sozial- wie religionspädagogischen Projekten 
anzutreffen. In der Meinerdinger Gemeinde begleite ich die Konfir-
mandenarbeit, sowie einige Gottesdienste, Freizeiten und Aktionen.
Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit.	 Jana Thiel
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Tauferinnerung im Familiengottesdienst 

Zu einem besonderen Familiengottesdienst mit Feier der Tauferin-
nerung hatte unsere Gemeinde die Kinder eingeladen, die in den 
Jahren 2013 und 2014 getauft wurden. Insgesamt zehn Kinder sind 
gemeinsam mit ihren Eltern, Paten, Geschwistern und Großeltern 
der Einladung gefolgt.
Und so zogen am 22. Oktober die stolzen Tauferinnerungskinder 
unter Begleitung ihrer Paten in die Kirche ein. Alle brachten ihre 
Taufkerzen mit, die gemeinsam entzündet wurden und das Taufbe-
cken erhellten. 
Als Kernelement der Taufe wurde das Wasser in den Mittelpunkt des 
Gottesdienstes gestellt. Warum ist das Wasser eigentlich so wichtig 
und was kann Wasser alles? Um das selbst herauszufinden, erhielten 
die kleinen und großen Gottesdienstbesucher in der Kirchscheune 
die Möglichkeit, in kleinen Experimenten genau dies auszuprobie-
ren. Beim Händewasche konnte entdeckt werden, wie Wasser rei-
nigt. Dass Wasser für Leben sorgt, ließ sich durch ein erfrischendes 
Getränk spüren. Wasser hat große Kraft, treibt Wasserräder an und 
durchlöchert Steine. Und wenn schöne Blüten im Wasser aufblühen, 
macht Wasser froh. Alle diese Eigenschaften kommen in der Taufe 
zusammen und gemeinsam mit Gottes gutem Segen begleiten sie 
uns auf unserem Lebensweg. 
In diesem Wissen wurden die Kinder mithilfe des Wassers gesegnet. 
Den Segen haben sie 
an ihre Familien und 
alle Gottesdienstbesu-
cher weitergegeben. 
Kleine und große Men-
schen spürten deut-
lich: Ich bin getauft – 
Gottesgeschenk!

Janine Baden



14 Ev. Jugend

Pray 4 Peace and Breakfast 4 You

Es ist früh am Morgen, viele Kerzen und Laternen zaubern ein ganz 
besonderes Licht auf den Vorplatz der katholischen Kirche. Wäh-
rend andere noch im Bett liegen oder gerade aufstehen, haben sich 
einige auf den Weg gemacht, um bei einer ganz besonderen Aktion 
dabei zu sein. Während der Friedensdekade, die in diesem Jahr vom 
13. bis 22. November stattfand, feiern bei „Pray 4 Peace and Break-
fast 4 You“ Schüler*innen, Jugendliche, Erwachsene und teilweise 
auch ganze Familien jeden Morgen um 6.45 Uhr eine Andacht.
In diesem Jahr befassten sich die Schüler-, Jugend- und 
Konfirmand*innengruppen, die die Andachten gemeinsam gestal-
teten, mit dem Thema „Streit“. Sie brachten ihre Erfahrungen und 
Gedanken sowie Geschichten und Denkanstöße ein. Bei Kerzen-
schein wurde gemeinsam innegehalten, gesungen und miteinander 
gebetet.
Nachdem der Kopf und das Herz schon neue Energie tanken konn-
ten, kam dann auch der Magen nicht zu kurz. Beim gemeinsamen 
Frühstück war noch Zeit zum Klönen und neue Leute kennen ler-
nen, bevor jede*r sich auf den Weg zur Schule, zur Arbeit oder in 
den ganz normalen Alltag machte.
Seit fünf Jahren gibt es die Aktion, die ein Kooperationsprojekt der 
Evangelischen Jugend im Kirchenkreis Walsrode und der Gemeinde 
Meinerdingen, der katholischen Kirchengemeinde und den vielen 
beteiligten Gruppen ist. Es ist für alle eine ganz besondere Zeit im 
Jahr mit einer außergewöhnlichen Atmosphäre. Bis zu 80 Personen 
am Tag besuchten in diesem Jahr die Andachten und das gemein-

same Frühstück – ein toller Erfolg, 
der auch den vielen ehrenamtlichen 
Mitarbeiter*innen zu verdanken ist, 
die u.a. die Vorbereitung des Früh-
stücks übernehmen. Vielen Dank
dafür!	 Olaf Ruprecht



Juleica-Schulung 2017

Wie leite ich eine Gruppe? Was sind Gruppenphasen? Worauf muss 
ich achten, wenn ich Angebote für Kinder und Jugendliche plane 
und durchführe? Wie gestalte ich eine Andacht? Und wie sieht es mit 
der Aufsichtspflicht aus?
Diese und andere Fragen waren die Themen der Schulung als 
Jugendgruppenleiter*in, die auch in diesem Jahr in der ersten Herbst-
ferienwoche in Lehringen stattfand. Insgesamt 18 Teilnehmer*innen, 
darunter auch Jana Kühner und Henrike Schade aus der Kirchenge-
meinde Meinerdingen, waren mit dabei. Wie immer bei der Evan-
gelischen Jugend ging es aber nicht nur um die blanke Theorie, son-
dern der Spaß, die Gemeinschaft und das Ausprobieren kamen nicht 
zu kurz, zum Beispiel bei der gemeinsamen Kreativ-Werkstatt oder 
beim Nacht-Geländespiel.
Am Ende erhielten die 
Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer ein Zertifi-
kat, das Sie berechtigt 
die offizielle Jugendlei-
terInnen-Card „Julei-
ca“ zu erhalten. Vielen 
Dank an alle für die 
schöne gemeinsame 
Zeit und ganz viel Spaß 
bei eurer weiteren eh-
renamtlichen Arbeit!

29664 Walsrode
www.sylvia-vital-leben.de
info@sylvia-vital-leben.de
Telefon: 0 51 61- 4 88 57 79
Mobil: 0175-5 94 09 66

Praxis für ganzheitliche Gesundheitskonzepte

Sylvia Stahl 

Ernährungs- und 
Orthomolekular-
Therapeutin

Sie wollen Ihre Gesundheit und Vitalität erhalten oder wiedererlangen -
dann vertrauen Sie unserer 15-jährigen Erfahrung.

Vereinbaren Sie heute noch einen Termin!

NEU:
Ihr aktueller Vitalstatus ist messbar 

ohne Blutabnahme.
BIOSCAN



Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

01 02 03 04 05 06 07

08 09 10 11 12 13 14

15 16 17 18 19 20 21

22 23 24 25 26 27 28

29 30 31

Weihnachtsferien: 22.12.2017 - 05.01.2018 Weihnachtsferien  //  01.02. - 02.02. Winterferien

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

01 02 03

04 05 06 07 08 09 10

11 12 13 14 15 16 17

18 19 20 21 22 23 24

25 26 27 28 29 30 31

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

01 02 03 04

05 06 07 08 09 10 11

12 13 14 15 16 17 18

19 20 21 22 23 24 25

26 27 28

10:00 Uhr Festgottesdienst
mit den St.-Georg-Singers
Pastor Delventhal

09:00 Uhr AK Friedhof
14 - 18 Uhr Kirchcafé Meinerdingen

15:15 Uhr Kinderchor
20:00 Uhr St.-Georg-Singers

09 - 11:30 Uhr AK Kirchgarten
20:00 Uhr Meditation Stühle
Pfarrwitwenhaus

20:00 Uhr Meditation Stühle
Pfarrwitwenhaus

20:00 Uhr Meditation Kissen

20:00 Uhr Meditation Kissen

09 - 11:30 Uhr AK Kirchgarten

20:00 Uhr Meditation Kissen

20:00 Uhr Meditation Kissen

09 - 11:30 Uhr AK Kirchgarten
20:00 Uhr Meditation Kissen

09 - 11:30 Uhr AK Kirchgarten
20:00 Uhr Meditation Kissen

09 - 11:30 Uhr AK Kirchgarten
20:00 Uhr Meditation Stühle
Pfarrwitwenhaus

09 - 11:30 Uhr AK Kirchgarten

15:15 Uhr Kinderchor
20:00 Uhr St.-Georg-Singers

15:15 Uhr Kinderchor
20:00 Uhr St.-Georg-Singers

15:15 Uhr Kinderchor
20:00 Uhr St.-Georg-Singers

15:15 Uhr Kinderchor
20:00 Uhr St.-Georg-Singers

15:15 Uhr Kinderchor
20:00 Uhr St.-Georg-Singers

15:15 Uhr Kinderchor
20:00 Uhr St.-Georg-Singers

15:15 Uhr Kinderchor
20:00 Uhr St.-Georg-Singers

15:15 Uhr Kinderchor
20:00 Uhr St.-Georg-Singers

15:15 Uhr Kinderchor
20:00 Uhr St.-Georg-Singers

15:15 Uhr Kinderchor
20:00 Uhr St.-Georg-Singers

09:00 Uhr AK Friedhof
14 - 18 Uhr Kirchcafé Meinerdingen

09:00 Uhr AK Friedhof
14 - 18 Uhr Kirchcafé Meinerdingen

09:00 Uhr AK Friedhof
14 - 18 Uhr Kirchcafé Meinerdingen

09:00 Uhr AK Friedhof
14 - 18 Uhr Kirchcafé Meinerdingen

09:00 Uhr AK Friedhof
14 - 18 Uhr Kirchcafé Meinerdingen

09:00 Uhr AK Friedhof
14 - 18 Uhr Kirchcafé Meinerdingen

09:00 Uhr AK Friedhof
14 - 18 Uhr Kirchcafé Meinerdingen

09:00 Uhr AK Friedhof
14 - 18 Uhr Kirchcafé Meinerdingen

09:00 Uhr AK Friedhof
14 - 18 Uhr Kirchcafé Meinerdingen

09:00 Uhr AK Friedhof
14 - 18 Uhr Kirchcafé Meinerdingen

18:00 Uhr Sparschwein-Schlachtefest
der Stiftung
14 - 18 Uhr Kirchcafé Meinerdingen

10:00 Uhr Festgottesdienst
Gerd Horch

14:30 Uhr Spielenachmittag

14:30 Uhr Handarbeitskreis

15:00 Uhr Seniorennachmittag

15:00 Uhr Seniorennachmittag

15:00 Uhr Seniorennachmittag

14:30 Uhr Handarbeitskreis

14:30 Uhr Handarbeitskreis
19:00 Uhr Besuchsdienstkreis

14:30 Uhr Handarbeitskreis

14:30 Uhr Handarbeitskreis

14:30 Uhr Spielenachmittag

14:30 Uhr Spielenachmittag

10:00 Uhr Gottesdienst
Pastor Delventhal
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18Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag

01 02 03 04

05 06 07 08 09 10 11

12 13 14 15 16 17 18

19 20 21 22 23 24 25

26 27 28

09 - 11:30 Uhr AK Kirchgarten
20:00 Uhr Meditation Stühle
Pfarrwitwenhaus

20:00 Uhr Meditation Stühle
Pfarrwitwenhaus

20:00 Uhr Meditation Kissen

20:00 Uhr Meditation Kissen

09 - 11:30 Uhr AK Kirchgarten

20:00 Uhr Meditation Kissen

20:00 Uhr Meditation Kissen

09 - 11:30 Uhr AK Kirchgarten
20:00 Uhr Meditation Kissen

09 - 11:30 Uhr AK Kirchgarten
20:00 Uhr Meditation Kissen

09 - 11:30 Uhr AK Kirchgarten
20:00 Uhr Meditation Stühle
Pfarrwitwenhaus

09 - 11:30 Uhr AK Kirchgarten

18:00 Uhr Jahresschluss-Gottesdienst
Pastor Delventhal

10:00 Uhr Gottesdienst
Gerd Horch

09:00 Uhr Laubharken (Kirchgelände) 
10:00 - 12:30 Uhr Kindergottesdienst
Diakon Ruprecht

10:00 - 12:00 Uhr
Generalprobe Krippenspiel
in der Kirche

09:00 Uhr Laubharken (Kirchgelände)
10:00 Uhr Probe Krippenspiel

09:00 Uhr Laubharken (Kirchgelände)
10:00 Uhr Probe Krippenspiel

09:00 Uhr Tanne adé

17:00 Uhr
Gottesdienst „SonntagsInsel“
Pastorin Deyda

10:00 Uhr Musikalischer Gottes-
dienst zum 1. Advent mit
Kinderchor – Pastor Delventhal
11:15 Uhr Taufgottesdienst

Gottesdienste am
Heilig Abend
siehe Seite 7

17:00 Uhr
Gottesdienst „SonntagsInsel“
Pastorin Deyda

10:00 Uhr Gottesdienst
Pastor Delventhal

10:00 Uhr Gottesdienst
Pastor Delventhal

10:00 Uhr Gottesdienst
Pastor Delventhal
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10:00 Uhr Gottesdienst
Pastor Delventhal

10:00 Uhr Gottesdienst
Pastor Delventhal

17:00 Uhr
Gottesdienst „SonntagsInsel“
Pastorin Deyda

10:00 Uhr Gottesdienst
Pastor Delventhal



Quintusstr. 20 - 22 • Tel. (0 51 61) 26 57 • www.glaserei-quessel.de

� Wärme-, Schall- und
 Sicherheitsschutz
� Verglasungen
� Glasschleiferei
 und Glashandel
� Fenster und Türen aus
 Holz, Kunststoff
 und Metall
� Spiegel nach Maß
� Bildereinrahmungen

Quintusstraße 66 · 29664 Walsrode
Tel. 05161 - 5670

www.fleischerei-boesche.de

Ihr Partner für Privat- und Großveranstaltungen

Party-Service

Täglicher Mittagstisch

Imbiss-Stände

Wenn auch Sie in unserem
Gemeindebrief werben 

möchten, dann rufen Sie uns 
gerne an: 05161 - 8790
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Tanne adé 2018

Und wenn die Festtage vorbei sind und die Weihnachtsbäume ge-
plündert sind, ist es wieder Zeit für Tanne adé!
Konfirmanden und Jugendliche aus der Gemeinde werden am  
13. Januar 2017 Ihren Tannenbaum einsammeln. Stellen Sie den 
Baum ab 9:00 Uhr an die Straße und wir werden ihn im Verlauf 
des Vormittags einsammeln. Gleichzeitig werden die Jugendlichen 
nach einer kleinen Spende fragen. Dieses Geld ist bestimmt für die 
Jugendarbeit in unserer Gemeinde: Die Kinderfreizeit, Ausflüge, 
Freizeiten, … all das wird von diesem Geld mitfinanziert. Unsere 
Jugendlichen erkennen Sie an den gelben Warnwesten. Vielen Dank 
für Ihre Unterstützung!
P.S.: Auch in diesem Jahr sind wir auf der Suche nach Leuten, die 
bei der Aktion mit-
machen möchten. 
Dringend benöti-
gen wir auch noch 
Fahrer, gern auch 
mit eigenem Fahr-
zeug /Anhänger! 
Kontakt: Diakon 
Olaf Ruprecht, 
Tel.: 05161-9897-
60, E-Mail: info@
kjd-walsrode.de

> Familienfeiern
> Teamcooking
> Events / Themenabende
> Saison- & Erlebnis-Bu� ets u.v.m.

Auch 2016 für TV Jahn Mitglieder:

10%  
Nachlass

Mo-Sa.
11-24 Uhr
geö� net Tel.

05161-
607777




Wir freuen uns auf Ihre Reservierung!
www.hotel-walsrode.de, Gottlieb-Daimler-Str. 6, 29664 Walsrode
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Die SonntagsInsel mit Pastorin Deyda 

Den Sonntag ausklingen lassen bei Musik und einem guten Wort, 
zur Ruhe kommen, Kraft schöpfen für die neue Woche, andere Per-
spektiven und neue Lebensimpulse entdecken. Die Gottesdienste 
finden am Sonntag, 21. Januar, Sonntag, 18. Februar jeweils um  
17 Uhr statt. 

Schlachtefest am Dienstag, 13. Februar 2018

An dieser Stelle laden wir Sie herzlich zu unserem Schlachtefest 
zu Gunsten der Stiftung „Lebendiges Meinerdingen“ am Dienstag,  
13. Februar 2018 ein. Das Schlachtefest startet um 18 Uhr. Es gibt 
wieder Leckeres zu Essen und Heißes zu trinken. Für Stimmung 
sorgt wie im den vergangenen Jahr die Eilter Feuerwehrkapelle. 

Kleidersammlung Bethel

Die diesjährige Kleidersammlung für Bethel ist vom 28. Februar bis 
7. März 2018. Die einzige Abgabestelle ist der Eingang zum Gemein-
desaal in Meinerdingen, Dorfallee 15.



Stiftung „Lebendiges Meinerdingen“
Herzlichen Dank, liebe Stifter!

Von Herzen bedanken wir uns bei Ihnen, liebe Stifter! Sie haben die 
Stiftung „Lebendiges Meinerdingen“ durch Ihre regelmäßigen Zu-
wendungen und Ihre Spenden anlässlich von runden Geburtstagen, 
Ehejubiläen und auch Trauerfeiern in den zurückliegenden Monaten 
unterstützt.
Mit Freude können wir auch auf die Veranstaltungen, die von der 
Stiftung organisiert werden, blicken. Im Februar dieses Jahres war 
das Schlachtefest wieder ein großer Erfolg, das Matjesessen im Mai 
im Kirch-Café zugunsten der Stiftung war schnell ausgebucht. Das 
Sommerfest im Juni wurde trotz des Regens gut besucht. Im Septem-
ber hatte Peter Klanke im Namen der Stiftung zu einer viertägigen 
Fahrt in das Luther-Land Thüringen eingeladen. Die Info-Veranstal-
tungen mit Dr. Weigt zu den Themen Vererben und Vorsorgevoll-
macht wurden sehr gut angenommen.
Im Sommer haben wir unseren „Kalender der Dankbarkeit“ der Ge-
meinde vorgestellt. 41 Tage durften wir schon vergeben. Über dieses 
spontane Interesse freuen wir uns sehr. Ich bin sicher, er wird sich 
nach und nach füllen. Der Monatskalender ist im Schaukasten zu 
sehen, der Jahreskalender wird im Dezember im Vorraum der Kirche 
aufgehängt werden.
Einladen möchte ich Sie an dieser Stelle auch zu unserem nächsten 
Schlachtefest am Dienstag vor Aschermittwoch, 13. Februar 2018.

Ihr Pastor Thomas Delventhal 
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GRAMSCH
BAUUNTERNEHMEN GmbH
29664 WALSRODE
� 0 5161/ 94 95 - 0 · Fax 94 9511

www.gramsch-bau.de

Planung und Ausführung von Neubauten
– schlüsselfertig –

Altbausanierung und Reparaturarbeiten
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Kirchenvorstandswahlen
am Sonntag 11. März 2018

„Sind denn sechs Jahre schon wieder um?“ Ja – im kommenden 
Frühjahr sind sechs Jahre seit der letzten Kirchenvorstandswahl ver-
gangen. Am Sonntag, 11. März 2018 wird ein neuer Kirchenvorstand 
gewählt.

Wir – der amtierende Kirchenvorstand – suchen Männer und Frauen, 
die Lust haben bzw. sich vorstellen können einen Teil ihrer Zeit und 
Fähigkeiten für die Kirchengemeinde einzusetzen.

Sind Sie offen für Neues, haben Sie Freude mit anderen Menschen 
gemeinsam Ideen zu entwickeln und umzusetzen und Ihre Fähigkei-
ten und Kompetenzen einzubringen?

Dann sprechen Sie mich oder einen der Kirchenvorsteher bzw. Kir-
chenvorsteherinnen an. Wir informieren Sie gerne über die Tätigkeit 
im Kirchenvorstand.

Den Umfang der Arbeit im Kirchenvorstand kann jeder selber be-
stimmen. Es ist schwer die Arbeit an einer bestimmten Stundenzahl 
fest zu machen. Auch wenig Zeit sinnvoll eingesetzt kann viel be-
wirken.
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Rückblick 2017

Am Ende eines Jahres schaut man gern zurück, was die Zeit so 
gebracht hat, ob es ein gutes Jahr war. Für einige Familien in der 
Gemeinde war es kein gutes Jahr. Es musste von einem geliebten 
Menschen Abschied genommen werden, das tut weh, die Trauer ist 
unendlich. Der Gang zum Friedhof ist schwer. Er soll aber auch hel-
fen, „Raum für die eigene Trauer zu finden, Raum für die Erinnerung 
an Gemeinsames und Schönes. Hier soll ein Ort sein, um Trost und 
Liebe zu spüren und sich seines Lebens bewusst zu werden, dass es 
mein Auftrag ist zu leben und zu lieben, mein Leben zu ergreifen.“ 
Der Friedhof ist eben mehr als nur ein Ort der letzten Ruhestätte. 
Dieses Jahr war für die Entwicklung des Friedhofs aber ein gutes 
Jahr. Es gab herausragende Ereignisse und viele Aktivitäten: So wur-
de mit der Auszeichnung „Der Grüne Hahn“ im April der Friedhof 
besonders gewürdigt. Damit wurde dokumentiert, dass es für die 
Ausrichtung und Weiterentwicklung des Friedhofes einen „Plan“ –
eine Vision – ein Leitbild gibt mit dem Sinn, sich der Schöpfung 
Gottes bewusst zu sein und diese mit allen Aktivitäten zu bewahren.
In ersten „Versuchsflächen“ wurden daher Staudenmischungen für 
Bienen- und Schmetterlingswiesen ausgebracht, die im Sommer 
schon ein tolles Blütenmeer hervorbrachten. Auch wenn die Zeit des 
Verblühens nicht auf allseitiges Gefallen fiel, so sind diese Flächen 
für die Natur nicht wertlos und sie sind eben auch Sinnbild für das 
Leben in allen Facetten. 
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In den letzten Gemeindebriefen informierten wir regelmäßig über 
Neues: wie zwei neue Bänke, Einsatz eines Wildkrautbrenners zur 
Wegereinigung, Schulung und Erste-Hilfe-Kurs für Ehrenamtliche des 
Friedhofsteams und – als weiteres besonderes Highlight – die Bewil-
ligung von EU-Mitteln zur Förderung naturnaher Umgestaltung von 
Friedhofsflächen, die in den nächsten Jahren einige Veränderungen 
mit sich bringen wird.
Im September und Oktober fanden des Weiteren zwei Friedhofsfüh-
rungen mit vielen Interessierten statt, die sich mit einem Spaziergang 
über den Friedhof über die aktuellen Grabartangebote informierten. 
Besonderes Interesse galt dabei den Grabarten ohne Pflegeverpflich-
tung, insbesondere das Wunschgrab „Kleiner Garten“ für Erdbestat-
tungsgräber und der Friedpark Meinerdingen.
Da der Informationsbedarf sehr groß war, werden wir im Frühjahr 
weitere Führungstermine anbieten. Termine werden im Gemeinde-
brief, der örtlichen Zeitung und auf der Homepage der Kirchenge-
meinde rechtzeitig veröffentli-
cht. Können Sie bis dahin nicht 
warten? Dann wenden Sie sich 
an das Beratungszentrum (sie-
he letzte Seite des Gemeinde-
briefes).
Im Jahresrückblick muss auch 
erwähnt werden, dass der Fried-
hof nicht da wäre wo er heute 
ist, hätten wir nicht die fleißigen 
Frauen und Männer, die jeden 
Dienstagvormittag bei Sonne wie Regen anpacken und entsorgen, 
harken, mähen, jäten … herzliches Dankeschön an das großartige 
Friedhofsteam unter der Leitung von Wolfgang Wagner. 

Siiri Eggers

*Auszüge aus den Umweltleitlinien, siehe auf der Homepage der Kirchengemeinde



26 Konfirmationsjubiläen

Konfirmationsjubiläen 2017

Der liebe Gott hat es auch in diesem Jahr wieder gut mit uns ge-
meint: die Sonne schien für die Jubilare, die am Sonntag, 8. Oktober 
ihr Konfirmationsjubiläum bei uns in der Meinerdinger Kirche fei-
erten. Die Wiedersehensfreude, bei allen angereisten Jubilaren war 
sehr groß. Es gab viel zu erzählen, aber dafür war auch genug Zeit. 
Nach dem Gottesdienst bot das gemeinsame Mittagessen im Gast-
haus Voltmer und das Kaffeetrinken im Gemeindesaal Gelegenheit 
Erinnerungen auszutauschen.

Goldene Konfirmation

Diamantene Konfirmation
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Eiserne Konfirmation

Gnadene Konfirmation
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Es wurden getauft
Lorena Marie Neumann, Altenboitzen 19, Walsrode;
Marlene Menzel, Am Scharfen Berge 13, Düshorn;
Ben-Chris Plonus, Am Bahnhof 95a, Vorbrück;
Jan Felix Meyer, Kösliner Weg 23, Wedemark;
Jonte Leschke, Caroline-Herschel-Straße 5, Vorbrück;
Mattis Krumfus, Schneeheide 68, Walsrode;
Linea Stinton, Teichstraße 11a, Bad Fallingbostel;
Lion Tyler Ziebeck, Sieverdinger Kirchweg 1/20, Walsrode

Es wurden getraut
Kolja Chacholla und Claudia Schuh, Im Hegebusch 5, Benefeld;
Marco Timmsen und Nadja Paulini, Schubertstraße 17, Vorbrück



(Redaktionsschluss 24. November 2017)
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Es wurden heimgerufen
Liselotte Eisenberg geb. Claußen, Seniorenwohnpark Eckernworth, 

früher Kleiner Graben bzw Quintusstraße, 93 Jahre;
Jutta Zurovskis geb. Schäfer, Hangweg 4a, Oerbke, 68 Jahre;
Olga Bahr geb. Breselge, Quintusstraße 135, Vorbrück, 82 Jahre;
Rita Eggersglüß geb. Steffens, Walsroder Straße 106, Uetzingen,  

87 Jahre;
Katrin Leijendekker geb. Willenbockel, Fallingbosteler Straße 35, 

Bomlitz, 50 Jahre;
Waltraud Schmitt geb. Stümpert, Sieverdinger Kirchweg 21,  

Walsrode, 83 Jahre
Herbert Klopp-Schulze, Hannoversche Straße 68, Vorbrück, 

87 Jahre
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Eine saubere Sache
Brot für Welt unterstützt Partner in Vietnam

Der Gang auf die Toilette kann gefährlich sein – nämlich dann, wenn 
nur eine Latrine auf Stelzen zur Verfügung steht, so wie die hinter 
Huynh Thi Hues Haus. Etwa zwei Meter über einem Wasserloch 
steht das kleine „Häuschen“ auf vier dicken Bambusrohren. Eine 
abenteuerliche Konstruktion. Die Situation änderte sich, als das Viet-
namesische Rote Kreuz mit einem Projekt in das Dorf von Huynh 
Thi Hue kam. Gegen einen Eigenbeitrag, der von der finanziellen 
Situation des Haushalts abhängt, bekommen arme Familien einen 
Regenwassertank oder eine Latrine. Wasserlöcher und Flusswasser 
in der Region sind unsauber. Trotzdem nutzten es viele Menschen 
im Dorf als Trinkwasser – aus Mangel an Alternativen. Jetzt aber be-
herzigt Huynh Thi Hue die Ratschläge der Rotkreuz-Mitarbeitenden. 
„Sicher ist sicher“, sagt die Großmutter bestimmt. „Seitdem ich diese 
Regel beachte, hat mein Enkel keinen Durchfall mehr.“

Die Gemeinden des Kirchenkreises Walsrode sammeln in Advents- und  
Weihnachtsgottesdiensten für die Aktion Brot für die Welt. 

Oder spenden Sie direkt an „Brot für die Welt:
DE 10 1006 1006 0500 5005 00 – BIC : GENODED1KDB
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St.-Georg-Singers	 Gemeindesaal Meinerdingen, 
	 Henning Hebenbrock, Telefon 05161/487349,
	 jeden Mittwoch von 20:00 bis 21:30 Uhr
Kinderchor	 Gemeindesaal Meinerdingen
	 Constanze Rahn, Telefon 05161/8790,
	 jeden Mittwoch um 15:15 bis 16.00 Uhr
Handarbeitskreis	 Gemeindesaal Meinerdingen
	 Marlies Jaensch, Telefon 05161/6660,
	 jeden 2. und 4. Dienstag im Monat
	 von 14:30 bis 17.30 Uhr
Senioren-Nachmittag	 Gemeindesaal Meinerdingen
	 Pastor Delventhal, Telefon 05161/8790,
	 jeden 3. Montag im Monat  
	 von 15:00 bis 17:00 Uhr
Spiele-Nachmittag	 Gemeindesaal Meinerdingen
	 Kurt Rotermund, Telefon 05161/1372,
	 jeden 1. Montag im Monat  
	 von 14:30 bis 17:30 Uhr
Besuchsdienstkreis	 Gemeindesaal Meinerdingen
	 Jutta Joost, Telefon 05161/72557
	 jeden letzten Montag eines ungeraden Monats
Kirchgarten-Team	 Kirchengelände Meinerdingen
	 Fridegard Groffmann, Telefon 05161/71674
	 jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat 
	 von 9:00 bis 11:00 Uhr
Friedhofs-Team	 Friedhof Meinerdingen
	 Wolfgang Wagner, Telefon 05161/7875369
	 jeden Dienstag von 9:00 bis 11:00 Uhr

Sie möchten der Kirchengemeinde eine Spende
zukommen lassen?

Bankverbindung der Kirchengemeinde Meinerdingen 
bei der Kreissparkasse Walsrode

IBAN: DE69 2515 2375 0001 1600 19 · BIC: NOLADE21WAL



Gemeindebüro:	Ute Bremer 
	 Dorfallee 16
	 29664 Walsrode
	 Tel.: 05161/8790
	 Fax: 05161/912239
	 E-Mail: Kg.meinerdingen@evlka.de

Bürozeiten:	 Montag, Mittwoch, Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr

	P astor	 Diakon
	 Thomas Delventhal	 Olaf Ruprecht
	 Dorfallee 15	 Tel.: 05161/989760
	 29664 Walsrode	 E-Mail: info@ev-jugend-meinerdingen.de

	 Tel.: 05161/8790	  
	 E-Mail: Thomas.Delventhal@evlka.de	  

	 Küsterin	 Vikarin
	 Heidi Kromulska	 Lea Nickel
	 Telefon 0160 95 26 60 98	 E-Mail: Vikarin@nikolaon.de

Friedhofsverwaltung
	 Siiri Eggers
	 Kirchliche Friedhöfe Walsrode-Meinerdingen
	 Tel.: 05161/6098787 · Fax: 05161/6098788
	 E-Mail: Friedhoefe.Walsrode-Meinerdingen@evlka.de

Bürozeiten	 Saarstraße 17 – Walsrode Mo. - Mi., Fr. 9:30 - 12:30 Uhr
	 Kirchenbüro Meinerdingen, Dorfallee 16, Do. 9:00 - 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Familienurlaub	 Tel. 05161/99 97 70
Geschäftsführung Ehrenamtlichenarbeit	 Tel. 05161/99 97 78 
Kirchenkreissozialarbeit und Schwangerenberatung	 Tel. 05161/99 97 71  
Schuldner- und Insolvenzberatung	 Tel. 05161/99 97 74 
Integrationsberatung und Flüchtlingssozialarbeit	 Tel. 05161/99 97 73 
Jugendmigrationsdienst	 Tel. 05161/99 97 72 
Ev. Kreisjugenddienst Walsrode	 Tel. 05161/98 97 60
Ev. Lebensberatung	 Tel. 05161/80 10
Krankenhausseelsorge	 Tel. 05161/602 12 61
Ev. Krankenhaushilfe	 Tel. 05161/602 12 62
Hospizdienst		  Tel. 05161/98 97 98
Suchtberatung Lüneburg	 Tel. 04131/4 50 55
Telefonseelsorge		 Tel. 0800/111 01 11 (kostenfrei)

Kinder- und Jugendtelefon	 Tel. 0800/111 03 33 (kostenfrei)

evangelische Jugend32 Adressen


